
Anmeldung bis zum 31.8. per E-Mail info@helle-
panke.de oder faxen (030/47 37 87 75), im Fenster-
umschlag versenden oder auf eine Postkarte kleben.
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Konfl ikte und 
Herausforderungen 
in der Entwicklung 
einer neuen 
Weltwirtschafts-
ordnung

Konferenz der Hellen Panke 
in Kooperation mit 
Rosa-Luxemburg-Stiftung 
und WISSENTransfer

Samstag, 22. September 2012
10:00 bis 17:00 Uhr in Berlin

VSA: Bücher zum Thema

Dieter Boris
Lateinamerikas 
Politische Ökonomie
Aufbruch aus histori-
schen Abhängigkeiten 
im 21. Jahrhundert?
192 Seiten | € 16.80
VSA: Verlag 2009
ISBN 978-3-89965-258-1

Joachim Bischoff
Die Herrschaft 
der Finanzmärkte
Politische Ökonomie 
der Schuldenkrise
232 Seiten | € 16.80
VSA: Verlag 2012
ISBN 978-3-89965-486-8
Wie ist der Kapitalismus 
in die Falle der Schulden- 
und Kreditökonomie 
hineingeraten und wie 
stellt sich die Herrschaft 
der Finanzmärkte dar? 
Welche alternativen Ent-
wicklungspfade aus der 
Krise heraus gibt es?
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Joachim Bischoff

Die Herrschaft der 
Finanzmärkte
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Politische Ökonomie der Schuldenkrise

Dieter Boris

Aufbruch aus historischen 
Abhängigkeiten im 21. Jahrhundert?

Lateinamerikas 
Politische Ökonomie 
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WISSENTransfer
c/o Richard Detje 
Lange Koppel 120 
D-22926 Ahrensburg
Tel.: 0172-434 75 75
e-Mail: buero@wissen 
transfer.info
www.wissentransfer.info

Helle Panke e.V. –
Rosa Luxemburg Stiftung 
Berlin
Kopenhagener Str. 76
D-10437 Berlin
Tel.: 030/47 53 87 24
info@helle-panke.de
www.helle-panke.de

ROSA
LUXEMBURG
STIFTUNG

Rosa-Luxemburg-Stiftung
Gesellschaftsanalyse und 
politische Bildung e.V.
Franz-Mehring-Platz 1
D-10243 Berlin
Tel.: 030-44 31 0-0
info@rosalux.de
www.rosalux.de



 Veranstaltungsort:

 Helle Panke
 Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
 Tel. (030) 47 53 87 24

 Anfahrt: U- und S-Bahnhof Schönhauser
 Allee, hinteren Ausgang benutzen – 
 die Kopenhagener Str. ist die 
 Querstraße zur Schönhauser Allee.

 Anmeldung bis 31.8.2012 per E-Mail 
 info@helle-panke.de oder Formular
 (siehe Rückseite)

 Teilnahmegebühr: 5,- Euro

10.00 Begrüßung und Einführung 

10:15 – Analyse der grundlegenden
12:00 Veränderungen in der Weltwirtschaft
 und in den internationalen 
 Kräfteverhältnissen
 Die größere Rolle der internationalen
 Wirtschaftsblöcke, zunehmende 
 Dominanz der Finanzmärkte und 
 weltwirtschaftliche Widersprüche und
 Konfl ikte (z.B. Wie entwickelt sich das
 Verhältnis USA-China?), Vertiefung der
 sozialen und ökologischen 
 Ungleichheiten

 Elmar Altvater (Berlin) 

 Joachim Bischoff (Hamburg)

 Diskussion

12:00 – Pause
12:15

12:15 – Alternative Entwicklungsmöglichkeiten
14:00 und -pfade zur Verwirklichung einer 
 gerechten und zukunftsfähigen 
 Weltwirtschaftsordnung
 Darstellung und Begründung der welt-
 wirtschaftlichen Widersprüche und
  Konfl ikte; welche Rolle spielen 
 lateinamerikanische und asiatische 
 Alternativen?

 Dieter Boris (Marburg) 

 Ulla Lötzer (Berlin)

 Diskussion

14:00 – Mittagspause
15:00

15:00 –  Akteure und Kämpfe um eine
17:00 demokratische, gerechte und 
 zukunftsfähige Weltwirtschaftsordnung

 Rainer Falk (Berlin)
 Alexis Passadakis (Berlin – angefragt)
 Gerhard Dilger 
 (Auslandsbüro der RLS Sao Paulo)
 Carsten Krinn (Auslandsbüro der RLS
 Neu Delhi – angefragt)

 Podiumsgespräch und Diskussion

 Tagungsleitung: Hasko Hüning

Konfl ikte und Herausforderungen 
in der Entwicklung einer neuen 
Weltwirtschaftsordnung 

Eine neue Weltwirtschaftsordnung erweist sich zu-
nehmend als unverzichtbare Bedingung, um die glo-
balen Probleme der Gegenwart und Zukunft zu lösen. 
Das setzt eine fundierte Analyse der gegenwärtigen 
Weltwirtschaftsordnung voraus, die durch die Domi-
nanz der internationalen Finanzmärkte, der Transna-
tionalen Konzerne sowie der großen Metropolenstaa-
ten (G8), der EU und der USA charakterisiert ist. Da-
bei setzen sich in der letzten Zeit zunehmend Ver-
schiebungen in den internationalen ökonomischen 
und politischen Kräfteverhältnissen, insbesondere 
zwischen China und den USA, durch.

Alternative Vorschläge und Konzepte zur Entwick-
lung einer neuen Weltwirtschaftsordnung müssen 
Wege und Bedingungen aufzeigen, um die dringend-
sten entwicklungspolitischen – ökonomischen und so-
zialen – sowie ökologischen Probleme schrittweise zu 
lösen. Die Tagung soll einen Beitrag dazu leisten, die 
öffentliche Debatte über eine neue gerechte Welt-
wirtschaftsordnung zu vertiefen. Dabei wird der Fo-
kus auf Probleme und Wege gerichtet, um die Gleich-
heitsforderung für alle Menschen dieser Erde durch-
zusetzen. Das bedeutet vor allem gleiche Zugangs-
möglichkeiten zu den elementaren Bedingungen ei-
nes menschenwürdigen Lebens.

Konferenzprogramm Konferenzprogramm/-ort


